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Es ist schwer, dir da etwas zu raten. Ich denke, beides ist möglich. Aus deiner Frage schließe
ich, dass du auf diesem Weg hoffst, konkrete (neue, ausgearbeitetere) Anregungen zu
bekommen?
Mir scheint das Verfremden von Märchen oder das eigene Verfassen von Märchen
anspruchsvoll, es kommt auf die Klasse an.
Das Vamperl habe ich selber noch nicht gemacht. An meiner aktuellen Schule haben sie das
Muster der Vamperl-Geschichten wohl erarbeitet und nach dem Muster dann eigene Vamperl
Geschichten geschrieben. Die Kartei ist aus dem Verlag an der Ruhr, ich habe sie schon mal bei
Ebay angeboten gesehen.
Zu Märchen fällt mir noch eine Märchenwerkstatt ein. Eine Referendarin hat viele versch.
Aufgaben zu Märchen gesammelt und daraus eine Werkstatt erstellt. Das Verfremden war dann
eine Aufgabe in der W. . Sie hat die Werkstatt bei den Raabits veröffentlicht.
Ich selber hätte im Dritten Schuljahr mal fast die Sockensuchmaschine gelesen (ich ging nach 4
Stunden in den Mutterschutz), habe aber dazu auch Arbeitsmaterial.
Ansonsten habe ich im 4. Schuljahr "Fliegender Stern" gelesen, das ist aber durchaus auch im
3.Schuljahr angesagt. In einer Stunde ging es darum, einen Indianernamen für sich zu erfinden
und dazu eine Geschichte zu verfassen - wäre auch für einen UB geeignet.
flip

flip<br>

1https://www.lehrerforen.de/thread/8682-m%C3%A4rchen-oder-ganzschrift/?postID=79395#post79395

https://www.lehrerforen.de/thread/8682-m%C3%A4rchen-oder-ganzschrift/?postID=79395#post79395

